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ftn ber Sl.»<rï. «em lefen toir:
befanutftfjaft. bväfcutablcr $err, tathol.,

gef. StlterS, gabrifaut, eig. Gcrf., mit fdjönem
©uj, fofiber, feiner Er)aratter, äufjert ben
SBunfdj, fein $beal el)er ju finben. SBeldj
iuteü., Ijübfrijcs, gefrBâftëfreubigeë gräulein,
beffen »olle Stdjtung (sljre uub tolltet ge»

büfjrt, fafjt SSertrouen, ntogl. mit bilb, unt.
übtffre 36,933 au "bie 2f.»9t., berii."

(Sin fterv mit eigener èrfafjrung unb
einem fdjönen 2if3, bev fein Öfieal eber ju
finben toünfdjt, uub fo fdjön fdjreiben lann,
mivb fidjer ein gefdjäftsfveubiges gräulein
finben.

Slm greitagabenb ftiefj ber Sampfer
"Rhone" mit einem grofjen Motorboot beê
jteifebureauë badjerott im SBerte »ott gr.
25,000. bas aufjerfjalb bes ftafeus bor
Sinter lag, jufammen. 3)as jTJcotorooot faut
aitgenblidlidj."

ftoffentlidj bleibt aber bas 9tetfebureau
toCitertjin feft beraufert, beuu 25,000 gr. ift
bodj ein jiemlidjer SBert für eiu Steifebüro!

EIN EPILOG
Um bes bols getürmte ÜJfaffen
©pteft bas Scorblidjt.
©djatten gleiten
Ueber bie gefrornen breiten,
Minber jenes grauen Slltett
ftintenu berge, bev gebietet,
SBefen, bie beu DJtenfdjett Ijaffen.

Uub fie fjufdjen jWifdjeit Jadeit,
©eltfant pfeifeub,
Oft fidj ftredenb
Unb bie tueifjen gäfjttc blerfenb,
Um ben gremben, ben fie lange
©djon iu reiner Suft gewittert,
Stufjufbüren unb 31t baden.

Sßtö^Iidj fiefjt man fie aus allen
©djruuben taudjen.
SBilbcs beQeu
Tönt Oom ©ife. ©djreie gellen.
Uttb gcljüllt in bunfle 9eebel,
©djfeidjt be§ Sitten SBeib 311111 Opfer
Unb erwürgt's mit fpitjen Mrallcu.

Succf 9Jupbiium

brinj ®eorg ift unter bie giltuftnrs ge»

gangen. Stber nidjt fo, wie ©ie benfen. Isv

ift bietmefjr nacb ftuiltjiooob gefafjren unb
fjat fid) jtoei Jage iu ©efettfdjaft fröljlidjcr
gilmbibaê befunben. Ter fönigtidje bater
bat feineu Sotjn füv fein uuftanbesge»
mäfjeS berfjalten fjart beftraft. ^dj ergätjle
Qftjnen bas nur, um eine yocifelljaftc baf»
labe au SJiann bringen 311 föuueu:

briujlidjs bürftel
Tioaljcrjen
©obn bon gürftel
bitjeli fdjerjen
gltmmerengel
9teijeitb finbs
©tamuter bengcl
©ajorfdj ber briit3
batter börts
Otjrenfeige
ftljn empörts
O idj fdjtoeigc
©trenger batter
.Steine ©nabe
3elleugatter
©rijlttfj ballabc. ^

VERGNÜGEN
bereitet Ihnen das Rasieren mit der
DORN-KLINGE Extra Zähhart
Die Klinge für jeden Bart, dem weichen Schnitt
und der langen Gebrauchsdauer. 10 Stk. Fr. 4.

DORN Safety Razor Co., Gelterkinden-Basel.

Orig. Prof. Dr. Zuntz das ist der einstimmige Rat
von nachweisbar sehr weit über 2000 Aerzten!

Was Tausenden geholfen hat, könnte auch Ihnen
nützlich seinl

Schreiben Sie daher um die Gratiszusendung
der Aufklärungsschrift No. 34 nebst interessanter
Gutachtenliste an das

Humagsolan-Depöt, Melide.

Cfunes
Gafuanos tSfefeos
ABEREGG-STEINElUCfe A G.

SULGENBACHSTR.46 TEL.BW. 12.16
BERN

Verlangen Sie ^r^.?^
im Laden die

ms
Absoluter Trockenraucher

Die beste
/Kh ffr fl Gesundheitspfeife3Pkt4xL der Welt

..ESSJana. S9 Elegante Modelle von Fr. 5. an

aus dem NUX0WERK
J.KLtälRAPPERSWIlSKG.

IV LJ S S A
Speisefett zum Brotaufstrich ist
in den meisten Reform- und
Lebensmittelgeschäften erhältlich

Die Fingernagel erhalten
sofort, nur durch einfaches
Reiben (ohne Salben, Pasten,
Pulver, Steinen etc.!) dauerhaften

Hochglanz.

ß><Q3T<ü>M
Uniuer/ot-iVefa/l-

Trotkenputi-u.
(Polierfuch

lrama.(joJct. Sil k«r u. m.l all

einigend

Qualitätserzeugnis von Weltruf!
Erhältl. In d. elnsohläg. Geschäften.
Doktonwerk «örsohwll (St.Gall.)

Der korpulente Herr
S Cl ß \. Se'ne ^glichen Getränke wie Kaffee, Tee, Limonade

mit Hermes Saccharin -Tabletten
wodurch er sich vor weiterem Fettansatz durch
Zucker bewahrt. Das Produkt wirkt nur süßend,
ist absolut unschädlich und ohne Nebengeschmack.

Wir liefern gratis hübsche flache Saccharin - Döschen,
<1if bequem in tier Westentasche mitgeführt iverden können.

HERMES A.-G., ZÜRICH 2.

Sanguisat hervorrag. blutbildend
und nervenstärkend.

Besonders empfohlen bei Blutarmut, Bleichsucht,
blassem Aussehen, Schwächezuständen und

Nervosität. Flasche Fr. 4.50 in Apotheken oder
direkt durch die Apotheke Richter & Co., Kreuzlingen 2.

Ein berühmter Astrologe
wird Ihnen gratis sagen:

Wird IHRE ZUKUNFT glücklich,
gesegnet, erfolgreich sein Werden Sie
Erfolg haben in der Liebe, in der Ehe,
in Ihren Unternehmungen usw.

Sind Sie unter einem
guten Stern geboren?
RAMAH, der berühmte Orientalist

und Astrologe, wird Ihnen gratis
gegen blosse Mitteilung Ihres Namens,
Ihrer Adresse und Ihres genauen
Geburtsdatums durch seine unvergleichliche

Methode eine astrologische Analyse

Ihres Lebens und Ihrer Zukunft
senden, welche neben seinen Persönlichen

Ratschlägen" Anweisungen
enthält, welche Sie nicht nur in Staunen, sondern in Begeisterung
versetzen werden. Schreiben Sie sofort und ohne Zögern in ihrem
eigenen Interesse an RAMAH, Folio 706 S, 44, Rue de Lisbonne,
PARIS. Eine kolossale Ueberraschung wartet Ihrer!

Porto nach Frankreich 30 Cts. [373

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! NEBELSPALTER 1928 Nr. 40

Jn der A.-R. Bern lesen wir:
Bekanntschaft. Präsentabler Herr, kathol.,

ges. Alters, Fabrikant, eig. Ers,, nnt schönem
Sitz, solider, feiner Charakter, äußert dcn
Wunsch, sein Ideal eher zn sinden, Welch
intell,, hübsches, geschäftsfreudiges Fräulein,
dessen volle Achtung Ehre uud Mück
gebührt, faßt Pertrauen, nivgl. mit Bild, unt.
Chiffre 36,933 an die A.-R., Bern."

Ein Herr mit eigener Erfahrung uud
eiuem schonen Titz, der sein Ideal eher zu
finden wünscht, nnd so schön schreiben kann,
wird sicher ein geschäftsfreudiges Fräulein
finden.

Am Freitagabend stieß der Dampfer
Rhone" mit einem großen Motorboot des
Reisebureans Bacheron im Werte von Fr.
25,lXW. das außerhalb des Häsens vor
Anker lag, zusammen. Das Motorboot sank
augenblicklich."

Hoffentlich bleibt aber das Reiscbnreau
weiterhin fest verankert, denn Li'zMV Fr. ist
doch ein ziemlicher Wert für ein Reifebüro.'

Polargeifter

Um des Pols getürmte Massen
Spielt das Nordlicht.
Schatten gleiten
Ueber dic gefrorueu Breiten,
Kinder jenes graueu Alteu
Hinterm Berge, der gebietet,
Wesen, die den Mcnschcn hassen.

llnd sie huschen zwischen Zacken,
Seltsam pfeifend,
Oft sich streckend
Und die Weißen Zähne bleckend,
Um den Fremden, den sie lange
Schon in reiner Luft gewittert,
Aufzuspüren uud zn packen.

Plötzlich sieht man sie aus allen
Schrunden tauchen.
Wildes Bellen
Tönt vom Eise. Schreie gellen.
lind gehüllt in dunkle Nebel,
Schleicht des Alten Weib zum Opfer
Und erwürgt's mit spitzen Krallen.

Rudof Nußbaum

Prinz Georg ist unter die Filmstars
gegangen. Aber nicht so, lvie Tie denken. Er
ist vielmebr uach Hollywood gefahren und
hat sich zwei >Iage in Gesellschaft fröhlicher
Filmdivas befunden. Ter königliche Bater
bat seinen Zohn für sein nnstandesge-
mäßes Perbalten hart bestraft. Jch erzähle
Jhueu das uur, nin eine zweifelhafte Ballade

an Mann bringen zn tonnen:

Prinzlichs Bürstel
T iv a herzen
Tobn von Fürstel
Bitzeli scherzen

^linnnerengel
Reizend finds
Stantiner Bengcl
Schorsch der Prinz
Batter Horts
Ohrenfeige
Ihn empörts
O ich schweige
Strenger Batter
Keine Gnade
Zellengatter
Schluß Ballade. ^

bereitet Ibnen ciss kssieren mit cter

D0klX-tXI.IlXOL Lxtra Tätigt
Die Klinge liir jecien ksrt. clem veicben Zebnitt
uncl cler Isngen Oebrsucbsclsuer. Iv Ltlc. tì 4.

OOKIV Lo/<?r> >?â2or Lc>.^ t?e//er/cinc/e??i-A<ZL?/.

Orig. ?roi. Or. ^unt? clas ist cler einstimmige kst
von nsckvveisbsr sekr veit über 2tXX) ^ereten!

Was l'susencien gekolien kst, könnte suck Iknen
nüt-lick seini

Sckreiben Lie cisker um ciie Qrstis-usenclung
cier àkkIsrtmZssckrift î^o. 34 nebst interessanter
Lîutscktenliste an ciss

Numsgsolsn-vêpSt, IVIsUrte.

ttuöes
v r « n

Verlangen Sie ^Z^^Hl^
im t.sclen ctie

>xtzsc>>utsr l'roLkSIII'ScrLriSr

L^-àF à Weit
»W ^ I s g s ci ì s >V/I c> ct s 1 1 s v c> ri 1^ r S sci

aus à <Vl/50-»Vk«<l
^.ttlÄ5/ «/ìp?5l?5VVtt L/:e.

I>s l^s s s ^8peiseiett ?unr Lrotsutstricb ist
in cien meisten kelorrn- unci I,e-

vie l?Ing»rn»IZ«I erdeten
solort, nuc clurcd eiàcdes
keiden (onne 8»Iben, ?»sten,
f>uiver, Steinen etc.!) «Isuor-

lr o c ^ csl^ci r, » s rici

yuàlitiitserieuxnis von tVeitru»
liriiiliti. in ci. sii,»»!,!!,,,. lls-otiàNsn.
llo>lt°n«-r>c »i>r,càll <8t.cZ»N.>

ver korpulente Nerr
^ mit »SlfM88 8sookslkin -Isblsttsn

vociurcb er Sick vor »eiterern fettansst? ciurck

ist absolut unsckiicINcli »nci okne Kebenxescbrniccii.
» ,> /-s/e, /,«<<»<-/«« /ta«/i« S««o»a-à »

Ilervorrag. blutbilclenll
Ul»! nei'venstài'lxenl!.

Ktî80lillel'8 empfolilkll dei Blutarmut, lZlöiolisuont.
dls8sem Ausgehen, 8elivyàvns?u8tàiillen ulll!

l»si-vo8itàt. 5Iz5c>ie fs. 4.5l> in Apollielieii oäer äi-
relit llureli clie ^pollià lìicliter cZc Lo.. Krenàgen 2.

^în berühmter ^strolose
«irrt llnnsn grstis sagsn î

Vira INIîL ^VKU»i?r xliicklicd,
I i lnlj? Iisben in cier I^iede, in cier tZde,

Sinci Tis untsr sinsm
guisn Ltsrn gsvorsn?
kàkl^tt, cier berUdmte <Zrient»Iist

c-exen blosse IVIitteilunx Idres I?»mens,
liirer Adresse unci Idres xen»uen (Ze-

iiciie IVIetiiocle eine sstroloxiscke ^n»-

lieben tî-ctscirNixen" ànveisun^en ent-
diiit, »elcbe 8ie nicbt nur in 8i»unen, sonciern in öexeisterunx

eigenen Interesse »n K^IVIârt, folio 7<>t> 8, 44, kue cie I-isbonne,?àl?I8. Line kolossale t_leberrâscbunx vsrtet Ibrerl
?orto nscli fr»nlireicd Z0 Lts. l^

lVebmen Lie bitte bei Le8teIIuric!izi, immer 2uk clen tXsbelspsIter ' Le^ucî! l>ieMI.8?^IM 1928 blr. 40
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